
Diskussionsvorlage für einen neuen Austragungsmodus der 
Landesmeisterschaften Männer und Frauen 

 
 
Ziele der Veränderungen: 
 

1. Die Meisterschaften sollen zukünftig an einem Wochenende durchgeführt werden, 
neben der Einsparung von Kosten sollen dadurch für den Ausrichter lukrative 
Wettkämpfe in ausreichender Zahl  garantiert werden 

2. Die Zahl der ausfallenden Kämpfe muss drastisch verringert werden. Kostenersparnis 
sowie Planungssicherheit für die teilnehmenden Vereine und den Ausrichter sollen 
damit erreicht werden. 

 
 
Wege zu den Zielen: 
 

1. Die Meisterschaften werden zukünftig in drei Kategorien ausgetragen 
a) Elite (ab 21 Siege)  
b) Männer A (10-20 Siege)  
c) Männer B (0-9 Siege) Wobei die Grenzen kein starres Dogma sind und je nach 

Meldungen angepasst werden können. 
2. Nach Eingang der Meldungen werden die Sportler in Gruppen von maximal 4 

Sportlern eingeteilt. Grundlage sind natürlich die Gewichtsklassen und og. 
Leistungskategorien. Je nach Meldungen kann jedoch von den genannten Kategorien 
abgewichen werden und eventuell auch Gewichtsklassen zusammengelegt werden. 
Die Zusammenstellung der Gruppen erfolgt durch den Sportwart in enger 
Zusammenarbeit mit den Trainern Michael Stachewicz und Dietmar Schnieber für die 
Elite sowie Ernst Urban und Ralph Mantau für die A und B-Männer. 

3. Die Gruppeneinteilung wird den Vereinen zugestellt und es wird den Vereinen 3 Tage 
Zeit eingeräumt Sportler zurückzuziehen. Erst danach erfolgt die Auslosung und die 
Ansetzung der Wettkämpfe. 

4. unter diesen Bedingungen sollten Abmeldungen nur noch ohne Konsequenzen 
bleiben, wenn ein ärztliches Attest vorliegt. Für Abmeldungen bis einen Tag vor 
Beginn der Meisterschaften beim Sportwart und beim Gegner erfolgt eine Strafgebühr 
von 20 Euro sofern kein ärztliches Attest vorliegt. Fehlt ein Kämpfer ohne Abmeldung 
wird eine Gebühr von 50 Euro fällig, davon erhält der Verein des Gegners, sofern er 
angereist ist und keinen Wettkampf erhält 25 Euro, zusätzlich wird der unentschuldigt 
fehlende Kämpfer für 6 Monate gesperrt. 

 
Ich würde mich freuen, wenn möglichst viele Vereine und Funktionäre ihre Meinung zu 
diesen Vorschlag  äußern würden. Das Betrifft natürlich sowohl Änderungsvorschläge als 
auch Zustimmung. 
Ich bitte Änderungsvorschläge bzw. Zustimmungen bis zum 30. April diesen Jahres 
beim Sportwart oder an die Geschäftsstelle einzureichen 
 
Detlef Jentsch 
-Sportwart- 
 


